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Jahresbericht des Präsidenten 
An der letzen GV wurde beschlossen, das Rechnungsjahr auf das Kalenderjahr anzupassen. So hat das letzte Vereinsjahr nicht 12 sondern 15 Monate gedauert. Die im Protokoll vorgesehene GV 07, nur 3 Monate nach der GV 06 wurde ausgelassen, da es noch keine Traktanden zu besprechen gab.

Nachdem der SESV während 6 Jahren sehr viel erreicht hatte und als Krönung ein OK für die Durchführung der UNICON XIII zusammenstellte, wurde an der letzten GV im Herbst 2006 wurde beschlossen, den ganzen sportlichen Bereich des SESV ins Kompetenzcenter auszulagern und darin mit dem ATB zusammenzuarbeiten. 
Nach anfänglicher Skepsis auch von einigen SESV-Mitgliedern und nicht zuletzt auch von mir, hatten wir die Grundlagen geschaffen, die es für die Durchführung einer gemeinsamen Meisterschaft in Hockey und Rennen braucht. Nachdem die Hockeysaison 06 schon ein Jahr vorher von der möglicherweise noch etwas improvisiert wirkenden Hockeyliga durchgeführt wurde, stand dann 2007 die erste Saison an, in der die Hockey- wie auch die Rennmeisterschaft voll und ganz vom Kompetenzcenter durchgeführt wurde. Die Leitung des SESV hatte beschlossen, diese erste Saison relativ passiv zu beobachten und dann am Ende der Saison Bilanz zu ziehen.
Die Details aus der Meisterschaft sind dem Bericht des KC-Leiters, Peter Schumacher zu entnehmen. Zusammenfassend kann aber gesagt werden, dass die Hockeymeisterschaft ein voller Erfolg war und als professionell bezeichnet werden darf. Auch bei den Rennen wurde eine einwandfreie Infrastruktur seitens KC zur Verfügung gestellt. Das Team wurde im Verlauf der Saison von Rennen zu Rennen eingespielter und noch routinierter. Eine Herausforderung für die kommende Saison wird sein, noch mehr Rennfahrer/innen an die Rennen zu bringen. Ein Grund für die gesunkene Teilnehmerzahl könnten die gestiegenen Kosten sein. Diese liegen jetzt im Bereich von anderen Sportarten, nachdem man sich vorher als extrem günstig bezeichnen konnte. Die neu beschaffte Infrastruktur hat einerseits Kosten generiert, anderseits aber auch den Aufwand für den Organisator auf einen Bruchteil reduziert. Dadurch können jetzt wieder deutlich mehr Rennen durchgeführt werden, nachdem sich vorher immer weniger Vereine dafür bereit erklärt hatten, weil der Aufwand immens war. Der Aufwand für den Organisator von Rennen und Hockeyturnieren konnte aber nicht nur durch die beschaffte Infrastruktur minimiert werden sondern vor allem auch durch den emsigen Einsatz der Mitglieder des SURU (Swiss Unicycle Racing Union) und der SUHL (Swiss Unicycle Hockey League) und deren Helfer. Diese Leute sind an 10-20 Tagen pro Saison vom Morgen früh bis am späten Abend für den Schweizer Einradsport im Einsatz. Im Namen des SESV danke ich diesen Idealisten unter der Leitung von Peter Schumacher für die tolle Leistung und möchte alle jene die etwas für den Schweizer Einradsport beitragen wollen, ermutigen, sich bei Peter  für eine kleinere oder grössere Aufgabe im Kompetenzcenter zu melden. 
Im Verlauf dieses Vereinsjahres wurde eine neue Website mit allen Informationen zu Neuigkeiten, Terminen, Resultaten und vielen weiteren wichtigen Informationen aufgebaut. Auch für diesen tollen Einsatz des Webmasters Franz Brandl möchte ich im Namen des Verbandes herzlich danken. Mit dem Aufschalten der Website hat der Verband seinen Mitgliedern eine sehr ausführliche Informationsquelle zur Verfügung gestellt. 
Der Zentralvorstand des SESV ermutigt alle, eure Bedenken, Wünschen oder andere Anregungen uns wissen zu lassen, damit wir euch entweder an die entsprechende Stelle verweisen oder direkt weiter helfen können. Dazu sind wir für euch da!
So wünsche ich euch als Präsident ein erfolgreiches Jahr und vor allem viel Spass am Einradsport. Wir alle üben eine ganz spezielle Tätigkeit aus, die uns viel Lebensfreude bereiten soll und uns hilft, das Leben in Balance zu halten.
So lasst und voller Energie in die nächste Saison starten!

Euer Präsident,

Stefan Schmid
